
Flickencafé-Team plant neues Projekt

Gut erhaltenes Spielzeug gesucht

BRAMSCHE Das Team vom
Flickencafé im Bramscher
Bahnhof plant ein neues An-
gebot. Die Ehrenamtlichen
suchen dafür gutes ge-
brauchtes Spielzeug und Kin-
derfahrzeuge.

„Wir haben im Bramscher
Bahnhof einen zusätzlichen
Kellerraum gestellt bekom-
men“, erzählt Hans Schütte,
der von Beginn des
Flickencafés vor über einem
Jahr an dabei ist. Diesen
Raum wollen die Ehrenamt-
lichen, die sich an jedem letz-
ten Freitag im Monat im
Bahnhof treffen, nutzen, um
gutes gebrauchtes Spielzeug
zu sammeln, Stück für Stück
durchzusehen und gegebe-
nenfalls zu reparieren.

Genau das haben sie bisher
auch gemacht, allerdings
eher mit einem kaputten
Toaster, einem Staubsauger,
der nicht mehr richtig zieht,
einem plattem Reifen oder ei-
nem Hosensaum, der umge-

näht werden musste. Neh-
men die Besitzer im optima-
len Fall hier die wieder funk-
tionstüchtigen Dinge mit
nach Hause, hat das Team
mit den Spielsachen etwas
anderes vor. Man will es an
bedürftige Familien weiter-
geben und setzt dabei untere
anderem auf eine Zusam-
menarbeit mit der Tafel.

Hans Schütte hofft auf
reichlich Spenden, um das
Projekt, das auch vom Orts-
rat Bramsche unterstützt
wird, realisieren zu können.
„Wenn’s irgendwo nur rum-
steht, können wir damit doch
auch Familien unterstützen“,
findet er.

Spenden können jeweils zu
den Flickencafé-Terminen,
an jedem letzten Freitag im
Monat von 15 bis 17 Uhr im
Bramscher Bahnhof der HpH
Bersenbrück abgegeben wer-
den. Bei Fragen stehen Hans
Schütte unter Tel. 0176
34386931 oder Helmut Köl-
bach über E-Mail:
flickencafé@gmx.de zur Ver-
fügung.

Von Hildegard Wekenborg-
Placke
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